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Aus der Sicht des Vorstandes 

  
Die ersten Hürden im Zusammenhang mit dem 
Bau des Kunstrasenplatzes wurden seitens 
des SV Röchling genommen! Nach 
ausführlicher Information durch die 
Verantwortlichen der Stadt Völklingen, haben 
Anfang August der geschäftsführende und 
erweiterte Vorstand, gemeinsam mit dem 
Aufsichtsrat sowie dem Vorstand des Clubs 
der Förderer den Planungen zu dem Projekt 
und der zu erbringenden Leistungen durch den 
Verein zugestimmt. Im Anschluss daran 
wurden am 30.08.2010 die Mitglieder in einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung im 
Bistro 06 durch den Oberbürgermeister der 
Mittelstadt Völklingen Herrn Klaus Lorig und 
durch den Vorstand über die Planungen und 
die Bedingungen informiert. Es waren 39 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend, die alle 
für den Bau des Platzes, gemeinsam mit der 
Stadt Völklingen und Ay Yildiz Völklingen, 
votierten. Nachdem auch die 
Mitgliederversammlung von Ay Yildiz dem 
Projekt zugestimmt hat, sieht das weitere 
Genehmigungsverfahren wie folgt aus: 

30.09. Vorstellung des Projektes im 
Werksausschuss der Stadt mit Vorstellung des 
Haushaltsplanes 

30.11. Verabschiedung im Stadtrat Völklingen 
mit anschließender Weiterleitung des 
Haushaltsplanes an die Kommunalaufsicht. 

Diese muss dann den Haushalt „Völklingens“ 
u.a.  mit dem Titel „Kunstrasenplatz“ 
genehmigen. Dieses Genehmigungsverfahren 
wird dann voraussichtlich im April 2011 
beendet sein. Sollten alle Gremien dann 
diesem Vorhaben zugestimmt haben, könnte 
im September 2011, nach dem Ende der 
Freibadsaison, mit dem Bauvorhaben 
begonnen werden. 

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns 
sehr herzlich bei Herrn Klaus Lorig, 
Oberbürgermeister Völklingen, Herrn Norbert 
Degen, Mitglied des Stadtrates VK und dem 
Leiter des Gebäude und 
Grundstücksmanagement der Stadt Völklingen 
Herrn Heinz Beck für die bisherige 
Unterstützung. 

Der Platz soll auf dem Gelände der jetzigen 
Parkplätze des Freibades erstellt werden; 
ehemaliges Gelände „schwarzer Platz“. Die 
älteren Leser unter Ihnen werden noch wissen, 
wo der Standort des Platzes war. 

Der eigentliche Platz soll durch einen 
Generalunternehmer erstellt werden. (Unter- 
und Oberbau) Alles andere, wie z. B. das 
Verlegen von Verbundsteinen, das Anlegen 
der Stehränge, die Barrieren, die 
Ballfangzäune, die Flutlichtanlage sowie die 
Zäune im allgemeinen soll durch die beiden 
Vereine erbracht werden. So dass sich die, für 
beide Vereine zu erbringenden, Leistungen auf 
je 100.000,- € summieren werden.  

Uns muss der Spagat gelingen, auf der einen 
Seite den Verein sportlich weiter zu entwickeln 
und unsere Infrastruktur zu verbessern. Wir 
brauchen dringend den Platz, um allen 
Mannschaften des SV Röchling Völklingen 
bessere Trainings- und 
Wettkampfbedingungen anbieten zu können; 
kurz der SV 06 muss für alle außen stehenden 
attraktiver werden.  

Um dies zu erreichen, liebe Anhänger unseres 
SV Röchling, brauchen wir Ihre Hilfe. Ohne die 
Unterstützung von Ihnen, unserer Freunde und 
Helfer, der Sponsoren ist eine solche Aufgabe 
nicht zu stemmen. 

Wir sind froh mit Herrn Reiner Hoffmann, Fa. 
Ruhland Kallenborn und Herrn Giuseppe 
Marullo, Bauunternehmung Marullo, beide sind 
auch Aufsichtsratsmitglieder, starke 
Befürworter an unserer Seite zu haben. 

Selbstverständlich müssen wir als Vorstand 
auch kreativ sein, (abseits der 
Rasenanteilscheine) um die Finanzierung 
sicherstellen zu können. Wir werden nach der 
Genehmigung des Bauvorhabens, die Eltern 
der Jugendspieler, die Aktiven, die AH-
Abteilung, den Club der Förderer zu einem 
„runden Tisch“ einladen um das weitere 
gemeinsame Vorgehen, abzustimmen. Des 
weiteren möchten wir auch  Veranstaltungen 
durchführen usw.  

  

Sportlich können wir mit dem bisherigen 
Saisonverlauf bei unserer ersten Mannschaft 
sehr zufrieden sein. Nach einer nicht optimal 
verlaufenen Vorbereitung (Verletzungen und 
Urlaub von Spielern) und einem etwas 
holprigen Start kommt unsere „Erste“ immer 
besser in Fahrt. Wer das Spiel in Wiesbach am 
vergangenen Samstag gesehen hat, hat ein 
Röchling-Team erlebt, dass sich nach einem 
frühen Rückstand gegen einen starken Gegner 
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nicht von seinem Konzept hat abbringen 
lassen, das Spiel über 80 Minuten dominiert 
hat, sich eine Vielzahl von Chancen erspielt 
hat, selbst nur sehr wenig zugelassen hat und 
an sich den Sieg verdient gehabt hätte. 

Wenn die Mannschaft noch lernt sich von der 
allgemeinen Hektik, wie sie in einem solchen 
Spiel vorkommen kann, (der Gegner will nach 
eigener Aussage auch ganz vorne mitspielen) 
nicht anstecken zu lassen, gewinnt sie auch 
solche Spiele.  

Freuen für uns gemeinsam auf die nächsten 
Partien unserer „ersten“. Das Trainerteam um 
Patrick Klyk sowie die Betreuer um die 
Mannschaft und natürlich das Team selbst 
leisten hervorragende Arbeit. Sind wir also 
optimistisch, dass wir mit dem nötigen Glück 
am Ende der Saison ganz vorne landen 
werden. Trotzdem dürfen wir aber nicht 
vergessen, dass auch andere Mannschaften, 
wie der SC Friedrichsthal, Halberg Brebach 
und Wiesbach mit der Meisterschaft liebäugeln 
und es sich einfach machen und uns auf den 
Favoritenschild heben. Vergessen wir auch 
nicht, dass jede Mannschaft gegen uns alles 
gibt. 

Auch mit der Entwicklung unserer „zweiten“ 
dürfen wir sehr zufrieden sein. Die Mannschaft 
wird behutsam von ihrem Trainer Markus 
Klisch weiterentwickelt; obwohl die Spiel- und 
Trainingsbedingungen nicht optimal sind. 
(Hartplatz) Aber wir sind, was den weiteren 
sportlichen Verlauf in dieser Spielzeit angeht, 
sehr optimistisch. 

Auch noch ein Wort zu unserer 
Jugendabteilung. Dort wird mit dem 
Jugendleiter Lothar Pecka sowie durch den 
Jugendvorstand Klaus Hintze, Theo Lauck und 
Carlo Strauß, gemeinsam mit den Trainern und 
Betreuern der einzelnen Mannschaften 
außergewöhnliches geleistet. Den Spielbetrieb 
von zehn Jugendmannschaften zu 
organisieren, zu koordinieren und dies alles 
ohne Spielgemeinschaft, ist eine „Herkules-
Aufgabe“. Auch hier ist es nur eine Frage der 
Zeit, bis unsere A-, B- und C-Jugend wieder in 
der höchsten saarländischen Klasse antreten 
werden. 

Wie eingangs schon erwähnt ist es auch 
unsere Aufgabe die Infrastruktur unseres SV 
Röchling zu verbessern. So wurden in den 
letzen Wochen unsere beiden Verkaufsstände 
im Hermann Neuberger-Stadion durch ein 
fleißiges Helferteam renoviert. Die Arbeiten 
stehen kurz vor dem Abschluss. Danke an alle, 

die dort in den letzten Wochen ihre Freizeit 
geopfert haben.  

Des weiteren werden wir unsere 
Mitgliederbetreuung und Mitgliederwerbung 
erfolgreicher gestalten. Dieser Aufgabe hat 
sich Günter Huwig aus dem erweiterten 
Vorstand verschrieben und wer den Günter 
kennt, weis dass es hier kurz- und mittelfristig 
vorwärts geht. Was ist ein Verein ohne seine 
Mitglieder!!! 

Wir sind sehr froh auch wieder neue 
Sponsoren bei uns begrüßen zu können; 
stellvertretend seien genannt die Fa. Globus 
Völklingen, die Fa. Zait, das Autohaus Heisel, 
die Fa. Vitozzi. Selbstverständlich bemühen 
wir uns permanent neue Förderer für unseren 
Verein zu gewinnen. So sind wir z. Zt. mit 
einigen namhaften Unternehmen in Kontakt, 
bei denen wir vorsichtig optimistisch sind, dass 
es hier zu einem positiven Abschluss kommt. 
Auch haben und werden wir die 
Sponsorenbetreuung intensivieren. So gab es 
im August 2010 erstmals seit Jahren wieder 
eine Einladung an unsere Sponsoren zum 
Gedankenaustausch, bei dem wir auch unsere 
Zielsetzungen erläutert und um weitere 
Unterstützung geworben haben. Diese 
Zusammenkünfte sollen jetzt regelmäßig 
erfolgen, die nächste soll in der Winterpause 
stattfinden. 

Zur positiven Außendarstellung eines Vereins 
gehören sicherlich in erster Linie alle 
Mannschaften in einem Verein. Dies darf aber 
nicht alles sein, sondern der Verein muss 
durch eigene Veranstaltungen positive in 
Erscheinung treten. Der Anfang wurde durch 
das erfolgreiche 1. gemeinsame Jugend- und 
Familienfest, organisiert durch unsere 
Jugendabteilung und den Club der Förderer, 
gemacht. Weitere Veranstaltungen sind in der 
Planung, die auch das 
Zusammengehörigkeitsgefühl in und um den 
Verein stärken sollen. Denn auch die einzelnen 
Abteilungen in unserem SV Röchling müssen 
enger zusammen geführt werden. 

Auch werden wir uns als Vorstand bemühen 
unsere Anhänger und Fans wieder näher an 
die Mannschaften zu bringen, denn es geht bei 
allem nur um den SV Röchling Völklingen 06.  

Sollen wir ein regelmäßiges Treffen von Fans 
und den Verantwortlichen des Vereins sowie 
den Protagonisten aus dem Aktiven- und 
Jugendbereich organisieren. Sagen Sie uns 
bitte unter der Tel.-Nummer 0171 – 1483990 
Ihre Meinung. 
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Wir sind sehr an Ihren Stellungnahmen 
interessiert. 

Unterstützen Sie bitte unsere Mannschaften, 
auch dann, wenn es nicht so gut läuft – gerade 
dann. Helfen Sie uns bei der Sponsorensuche. 
Denn bei den vorstehend beschriebenen 
Zielen und Aufgaben brauchen wird jede Hilfe. 
Helfen Sie uns mit Ihren Anregungen und 
Tipps. Sie erreichen uns jederzeit vormittags 
unter der Tel.-Nr. unserer Geschäftsstelle 
06898 – 9005060; oder auch unter den in 

unserem Stadion-Echo genannten 
Rufnummern.  Äußern Sie bitte sachlich und 
konstruktiv Ihre Kritik, denn wir machen auch 
Fehler. 

Zum Abschluss bedanke ich mich im Namen 
des Vorstandes sehr herzlich bei allen 
Anhängern, Freunden, Förderer, Sponsoren, 
Mitgliedern und dem Club der Förderer des SV 
Röchling Völklingen für ihre Unterstützung, 
denn Sie sind das wichtigste was ein Verein 
hat; sie machen den Verein aus.

 

  
Sportliche Grüße 
 
 Wolfgang Brenner 
 (Vorsitzender) 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 


